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Verelnsnachricliten

für deu Monat iMai 1857«

Bericht
über die General - Versammlung am i. Mai 1867.

Am ersten d, M. trat der Verein in das neunte Jahr seines
Bestehens

; die diessjährige General-Versammlung eröffnete der pro-
visorische Vorstands-Stellvertreter Hr. Joh. Ludw. Neugeboren
mit nachstehendem Rechenschaftsbericht über die weitere Ent-
wickelung und Thätigkeit des Vereines während des eben abge-
laufenen Vereins-Jahres , sowie über die Gebahrung der Vereins-
kasse am Schlüsse desselben :

Hochgeehrte General- Versammlong!

,,Bald nach Abhaltung der vorjährigen General-Versammlung
zeigte der Herr Vorstands-Stellvertreter Daniel Czekelius, der
sich damals, wie Sie sich, hochgeehrte Herren! erinnern werden,
in Wien befand

, von da aus dem leitenden Ausschusse unseres
Vereines an

,
dass er in Folge ämtlicher Versetzung nach Temesvar

nicht mehr in der Lage sein werde, die Geschäfte des Vereines,
dessen General-Versammlung ihn ein Jahr früher zum zweitenmale
als Stellvertreter an die Seite unsers sehr geehrten Herrn Vor-
standes Michael Bielz gesetzt hatte , mitleiten zu helfen ;—

.

in der Wochenversammlung am 6. Juni , welcher er auf einer Ge-
schäftsrfise darch uofer KronUnd b€i2Uff(^hneD Gel^geüheit hatte

,
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schied er ans der Mitts des Ausschusses mit den herzlichsten

Wünschen für das fernere Gedeihen des Vereines und mit dem
besten Danke für das Zutrauen , das die früheren General-Ver-
sammlungen in seine Person gesetzt hatten."

„Bei der von uns allen sehr beklagten Fortdauer des Augen-
leidens unsers sehr geehrten Herrn Vorstandes , der uns durch
seine vieljährigen und reichen Erfahrungen wohl in jeder Be-
ziehung mit Rath an die Hand ging, wie er es bisher schon
immer bewährt hatte , fühlte der Ausschuss das Bedürfniss zur

speciellen Leitung der Vereins - Angelegenheiten dem Herrn Vor.
Stande für das eben laufende Jahr ein Mitglied an die Seite zu

geben , und ich war so glücklich mit dieser Stellung in dem
Vereins-Ausschusse mich betraut zu sehen."

,,So ist es denn gekommen , hochgeehrte General- Versamm-
lung! dass ich auch heute die Ehre habe zu Ihnen zu spre-

chen ,
— heute , wo der Verein das neunte Jahr seines Bestehens

antritt; als einstweiliger Vorstands-Stellvertreter eröffne ich diese

heutige General - Versammlung mit einem freundlichen , herz-

lichen Willkommen !"

,, Indem mich der löbliche Vereins - Ausschuss dem Herrn

Vorstande provisorisch an die Seite stellte und dadurch sein Ver-

trauen in meine Person in einer für mich sehr ehrenvollen Weise
an den Tag legte, wies Wohlderselbe mich einem Pflichtenkreise

zu , in welchem ich mich bisher nicht bewegt hatte ; darum aber

fühlte ich auch das Bedürfniss des Beistandes der übrigen ge-

ehrten Ausschuss-Mitglieder ; — hierauf mit Zuversicht rechnend

trat ich mein Ehrenamt an. Ob ich wohl den Anforderungen ge-

nügt habe ? — ein Urtheil darüber kommt mir nicht zu ;
— ich

will nur soviel berühren, dass es mir an Eifer nicht gefehlt hat,

und wenn die Resultate nicht diejenigen sind , die von meinen
Herrn Collegen und auch von mir selbst gewünscht wurden, so

möge es mir erlaubt sein , eine Entschuldigung zu finden einmal

in dem noch Ungewohnten meiner Stellung zu dem Vereine

und dann in dem beschränkten Masse der menschlichen Kraft

überhaupt."

„Ich gehe zur Berichterstattung über die Angelegenheiten

des Vereins , seine Thätigkeit , seine Erweiterung , die Ver-

mehrung seiner Sammlungen und seine Kassagebahrung über, —
Während des achten Jahres seines Bestandes ist dieser Verein in

seiner Consoliuirung fortgeschritten. Wir sahen uns in der glück,

liehen Lage durch die dem Vereine zu Gebote stehenden pecuniären

Mittel unsere Mittheilungen ununterbrochen fortzusetzen und auch

versenden zu können , und gaben , indem wir Beides thaten , allen

Freunden unserer Landeskunde und den Vereins - Mitgliedern ins-

besondere das zuverlässigste Lebeaszeicheo voß dem Vereine , dem
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sie «ngehSrten nnd dessen preiswürdige Bestrebungen sie durch

ihren wohlwollenden Beistand unterstützen wollten ; die Summe
des Einkommens stieg um ein Beträchtiges durch einige hoch-

herzige Spenden, deren wir weiter unten besonders gedenken
werden."

,,War schon das Vorhandensein der materiellen Mittel ein

begünstigender Umstand für den Verein ; um wie viel höher ist

für den Fortbestand und die Wohlfahrt desselben die Huld anzu-

schlagen , mit welcher seine Durchlaucht , der Herr Statthalter

und commandirende General dieses Kronlandes

Carl Fürst zu licliwarzenlierg

das Diplom eines Ehren - Mitgliedes , welches die vorjahrige

General-Versammlung diesem hochgestellten Gönner der Wissen-

schaften überhaupt und unserer Landeskunde insbesondere hoch-

achtungs- und verehrungsvoll votirt hatte , entgegen zu nehmen
gcruheten , und ich kann es nicht unterlassen auch hier die

Worte des eigenen Schreibens Seiner Durchlaucht an die Vereins-

Vorstände anzuführen ; sie lauten :

„Mit Befriedigung habe ich das mir überreichte Diplom

,,eines Ehren-Mitgliedes des siebenbürgischen Vereines für Natur-

,,Wissenschaften angenommen."
,,Es wird mir jederzeit erwünscht sein , wenn ich in irgend

„einer Weise das nützliche Wirken des Vereines zu unterstützen

,

„und zu seinem Gedeihen beizutragen vermag."

„Indem ich mit dieser Versicherung meinen Dank für die

,,ehrende Aufnahme verbinde , ersuche ich die Herrn Vorstände

„die Vereins-Mitglieder gefälligst hievon in Kenntniss zu setzen."

„Auch die übrigen von der vorjährigen General-Versammlung
zu Ehren- und zu correspondirenden Mitgliedern erwählten Nota-

bilitäten haben dem Vereins - Ausschusse höchst schmeichelhafte

Schreiben zugehen lassen , worin jedes einzelne der General-

Versammlung für die ihnen gewordene Ehre dankten und den

Verein ihres lebhaftesten Interesses versicherten."

,,Eine sichere Bürgschaft für das weitere schöne Gedeihen
des Vereines liegt für uns ferner darin , dass die Anzahl der or-

dentlichen Mitglieder durch neuen Zuwachs gestiegen ist , — es

traten dem Vereine im Laufe des Jahres \% ordentliche Mitglieder

bei , darunter etliche junge , für die Wissenschaft glühende
Kräfte , welche die freudigsten Hoffnungen bei uns erwecken
müssen. Dagegen muss freilich auch zugestanden werden

,

dass einige Mitglieder , welche schon seit Jahren dem Vereine

angehörten , durch die Versetzung in entferntere Kronländer sich

veranlasst fühlteo aus dem Verbände des Vereines auszutreten.

Schmerzlicher tber als Dieses sind zwei Verloste, welche unser
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Verein leider durch die Dazwischenkunft des Todes im Verlaufe

des abgö^vichenen Vereins-Jahres erlitten hat; — wir haben das

Ehren-Mitglied Paul Parts ch durch den Tod verloren, — einen

Mann, dessen Verdienste in den Naturwissenschaften einen euro-

päischen Ruf hatten ,
— der unser Land aus eigener Anschauung

kannte und es lieb gewonnen hatte ,
— der an diesem Ver-

eine , seit seiner Entstehung , das lebhafteste Interesse an den

Tag legte; — wir haben durch den Tod unser Mitglied Gabriel
von Blagoevich verloren, der heute vor einem Jahre gemüth-

lich unter uns in diesen Räumen sass und gewiss Nichts so wenig

verrouthete , als dass wir heute seiner als eines Verstorbenen ge-

denken würden. Ruhe sei der Asche dieser beiden Freunde der

Naturwissenschaften I ! — Wir glaubten ihr Andenken durch Ne-

krologe ehren zu müssen."

,, Gleich wie der Verein durch Aufnahme neuer Mitglieder in

seine Mitte erweitert worden ist, haben auch seine Veriiindungen

mit auswärtigen wissenschaftlichen Instituten in erfreulicher Weise

am Umfang gewonnen ;
— wir rechnen dazu den angebahnten

Austausch der Schriften mit der kaiserlichen Gesellschaft der Na-

turforscher in Moskau , — mit der naturforschenden Gesellschaft

,,Isis" in Dresden ,
— mit der naturwissenschaftlichen Gesellschaft

in Dublin und mit der belgischen Akademie für Archäologie zu

Antwerpen.
'

,,Was nun die wissenschaftliche Thätigkeit des Vereines

während des verflossenen Jahres anbelangt , so liegt dieselbe Ihnen,

hochgeehrte Herren I in den durch den Ausschuss publicirten

Verhandlungen und Mittheilungen zur weitern Beurtheilung vor;

ich kann mich daher mit allgemeinen Erwähnungen begnügen "

,, lieber siebenbürgische Meteorologie wurden bekannt gemacht

Aufsätze von den Herren: Mich. Salzer in Mediasch; — Franz
Eduard Lurtz in Kronstadt und Friedrich Fronius in

Schässburg; — in Siebenbürgen gemachte Höhenmessungen be-

sprach und lieferte Herr Georg Binder in Kaisd ; — über

geognostische und mineralogische Verhältnisse des Landes einen

Aufsatz 'zur Oeffentlichkeit zu bringen war mir vorbehalten ge-

blieben ;
— auf dem Wege der Balneologie begegnen wir Herrn

Peter Schnell aus Kronstadt, — ausserdem konnten wir eine

in Wien gemachte Analyse der Rohrbacher Mineralquelle veröffent-

lichen , — geognostisch - balneologische Skizzen verdanken wir

Herrn Dr. Wilhelm Knöpfler in M. Vasa'rhely ;
— einen Auf-

satz botanischen Inhaltes brachte uns Herr Gab. Wolf in Thorda,

desgleichen enthielten auch zwei der bekannt gemachten Excursionen

zugleich botanische Notizen; — die Zoologie fand ihre Vertreter io

den H. H : Alb. Bielz in Hermannstadt, — Josef von Fran-
ceoau ia Klausenburg, — Carl Fuss in Hernaannstadt , — P.
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Vinzenz Gredler Professor in Botzen und Poctor Clemens
Hampe in Wien; — naturwissenschaftliche Excursionen lieferten

die H. H. : F ri edri ch Fron ius anf den Negoi , — Ludwig
Reissenberger durch den rothen Thurmer Pass bis nach Rim-
nik in der Walachei, und Michael Salzer nach Borzek , an
welche Herren ich mich mit einem kleinen Ausfluge in das Körös-
Thal anschloss ; — einige chemische Analysen von Mineralien

verdanken wir der Bereitwilligkeit und Thätigkeit des Hrn. Fabrik-

Direktors Brem in Hermannstadt; — von mir wurden zu den
schon in den frühem Jahren bekannt gemachten Beiträgen zur

Kenntniss der Tertiär - Mollusken von Lapugy zeitfweise Fortsez-

zungen geliefert."

„Ausser den selbstständigen Aufsätzen wurden in den Ver-

eins-Nachrichten noch manche naturwissenschaftliche Punkte er-

örtert und mehrere nicht uninteressante Daten niedergelegt."

„Obwohl während des eben abgelaufenen Vereins-Jahres von
keinem Vereins - Mitgliede Sammelreisen in eigentlichen Sinne ge-

macht werden konnten : so erfreute sich unsere Naturalien-Samm-
lung doch der Erweiterung. Das zoologische Fach wurde ver-

mehrt durch Beiträge von Seiten der H. H. : H. Herbert in

Hermannstadt, — A. Stenz in Neusohl, — V. Gredler in

Botzen und Franz Lutsch in Hermannstadt; — geognostische

Stücke wurden eingesendet von der k. k. geologischen Reichs-

anstalt in Wien, — ferner von den H. H. : F r. Czeke 1 ius in

Oravitza , — C. Gab au er in Fogarasch und Ludwig Reissen-
berger in flerraannstadt ; — unsere oryctognostische Suite ver-

mehrte Herr Adolf Senoner in Wien durch eine Sendung ita-

lienischer Mineralien ;
— Tertiär - Petrefacten gingen uns zu von

Herrn Fr. Acker in V. Hunyad."

„Die Vereins-Bibliothek hat sich auch während des verflos-

senen Vereins - Jahres um ein Bedeutendes vermelirt , da , wie in

den früheren Jahren , die wissenschaftlichen Institute , mit welchen

wir im Schriften-Austausche stehen , ihre Publicationen uns haben

zukommen lassen ;
— durch die Güte der Direktion des Vereins

für siebenbürgische Landeskunde erhielten wir die Fortsetzungen

der Denkschriften der k. Akademie in Wien mathematisch-natur-

wissenschaftlicher Klasse ; — als namhaftere Geschenke , welche

der Bibliothek gemacht wurden , ist vorzüglich zu nennen : Re-

visio potentillarum von Dr. Christian Lehmann, Geschenk
Seiner Eicellenz , des Herrn Ritter Josef von Hauer, unseres

Ehren-Mitgliedes in Wien , — die umfangreiche Schlusslieferung

des ersten Bandes der Tertiär-Mollusken des Wiener Beckens von

unserm correspondirenden Mitgliede Herrn Dr. Moritz Hörnes
in Wien ;

— über Gasteropeden aus der Triasformation von demselben
Verfasser ; — Fauna der Wirbelthiere Siebenbürgens ..gekröntt

Preissohrift" Tom Herrn Vereiiu-Secretir Alb. Bi«li.**
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,,fndem ich mit dieser Auskunft über die Gebahrung der

Vereinskassa meinen Rechenschaftsbericht als geschlossen erklären

muss : stelle ich mit dem wärmsten Danke für das von Seiten des

Vereins-Auschusses in mich gesetzte Vertrauen und für Ihre Nach-
sicht , womit Sie meinen allzulangen Vortrag angehört haben , die

Bitte , im Sinne des vom Vereins-Äusschusse entworfenen Verhand-
lungs-Programmes vor allen Dingen zur statutenmässigen WahK
eines Vorstands - Stellvertreters für dieses Jahr , das wir eben
heute beginnen , schreiten zu wollen , da meine Mission eben nur
bis hieher und nicht weiter geht."

Hierauf wurde zur Wahl des Vorstands - Stellvertreters für

dieses eben begonnene Vereins-Jahr geschritten, und dabei der bis-

herige Vereins-Cassier , Herr Johann Ludwig Neugeboren
fast einstimmig zum Vorstands-Stellvertreter erwählt.

Nachdem der neuerwählte Vorstands-Stellvertreter der Ge-
neral-Versammlung für das in ihn gesetzte Vertrauen seinen wärm-
sten Dank ausgedrückt und den Vereins-Auschuss um seinen ge-

falligen Beistand und Mitwirkung bei der Leitung der Geschäfte

des Vereins angesprochen hatte, wurde die erledigte Cassiersstelle

mit Stimmenmehrheit dem Herrn Professor Bugen Putsch mit

dem Ersuchen übertragen
,

gleichzeitig auch die bisher bekleidete

Bibliothekar-Stelle versehen zu wollen.

Zugleich wurde beschlossen dem bisherigen Vorstands-

Stellvertreter, Herrn Daniel Czekelius, welcher leider durch

seine ämtliche Versetzung nach Temesvar von der weitern Leitung

der Vereins - Angelegenheiten abgezogen worden war, in einem
eigenen Schreiben den verbindlichsten Dank des Vereines für seine

erspriessliche Mühewaltung auszudrücken.

Wegen Sicherstellung einer angemessenen Vereins-Localitat

zur Unterbringung der Vereins-Sammlungen und Abhaltung der

Zusammenkünfte, welche sich als das dringendeste Bedürfniss her-

ausgestellt hatte, wird der Antrag gestellt den sogenannten Rath •

thurm in Hermannstadt zu diesem Zwecke adaptiren zu lassen

,

der gegenwärtig ganz unbenutzt und dem Vereine von der Stadt-

gemeinde bereits vor 6 Jahren unter der Bedingung abgetreten

worden sei, dass er der Stadt, im Falle der Benöthigung , nach
einer bestimmten Voraufkündigungsfrist zurückgegeben werde. Die

Adaptirungskosten wurden bei der vorläufigen technischen Auf-
nahme auf 3300 bis 4000 fl. CM. ermittelt , wobei der Verein

sieben grosse über einander liegende Zimmer je von nahezu 14
Qaadrat-Klaftern erhalten würde. — Es ward in dieser Beziehung
beschlossen mit dem Magistrate und der Stadtgemeinde wegen
bleibender Ueberlassung des Thurmes und möglicherweise wegen
Herstellung desselben auf Gemeindekosten in Verhandlung zu
treten , in welch letzterm Falle natürlich ein bestimmter Mietbziae

rom Vereino lo dio Sttdt zu sablen wäre.
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Zugleich worde der Ausschnss ermächtigt zar Aufbringung

der Rosten für den Bau sowohl als zur Sicherstellung des etwaigen

Miethzinses eine Subscription zu eröffnen. — Einige Mitglieder

zeichneten noch während der Dauer der Versammlung nahmhafte

Beiträge.

Es wurde hierauf zum Vorschlage neuer Mitglieder geschritten.

Zu correspondirenden Mitgliedern wurden vorgeschlagen und ein-

stimmig angenommen die Herren: Dr. Heinrich Bronn Professor

in Heidelberg , E, A. Rossmässler Professor in Leipzig, Dr.

J. Scholz pract. Arzt in Breslau, Dr. Carl Koch Professor an

der Universität in Berlin, Dr. Fr. Sturm in Nürnberg. Die

47 zu ordentlichen Mitgliedern vorgeschlagenen Herren werden

nach ihrer über die diessfällige Aufforderung abgegebenen Beitritts-

Erklärung namhaft gemacht werden.

In Folge der Anzeige des Vorstands-Stellvertreters , dass bei

der fortschreitenden Zunahme der Vereins - Mitglieder die Stärke

der bisherigen Auflage des Vereinsblattes unzureichend erscheine

,

wurde beschlossen , die Auflage von 300 auf 4U0 Exemplare zu

erhöhen. — Auch solle das Verzeichniss der Vereins-Mitglieder

jährlich vor der General- Versammlung in Druck gelegt und an

sämmtliche Mitji;lieder vertheilt werden.

Das Vereins - Mitglied Herr Professor Michael Fuss über-

reichte als Geschenk für das Vereins-Herbar eine Partie von ihm

und Herrn Carl Un verriebt im vorigen Jahre in verschiedenen

Gegenden Siebenbürgens gesammelter Pflanzen. — Derselbe stellte

den Antrag eine Aufforderung an alle Vereins - Mitglieder zu er-

lassen , sie möchten aus allen Gegenden Siebenbürgens auch die

gemeinsten Naturalien einsenden, wodurch über difr geographische

Verbreitung der heimischen Pflanzen und Thiere und über die

geognostischen Verhältnisse der einzelnen Theile des Landes die

interessantesten Resultate erzielt werden könnten.

Da weiters keine Gegenstände zur Verhandlung kamen, o,

wurde die Versammlung als geschlossen erklärt , und es ver.-'

sammelte noch der Abend eine Anzahl der Vereins-Mitglieder bei

einem heitern Male.

E. A. BieU.
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